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Raths - Protocoll 
über die Sitzung des Gemeinderathes der Stadt Steyer am 27ten September 1867 
 
unter dem Vorsitze des Bürgermeisters Herrn Josef Pöltl, und im Beisein von 17 Gemeinderäthen, 
und zwar der Herren Vize Bürgermeister Plaichinger, Edelbauer, Fellerer, Graßl, Haller, Haratzmüller, 
Mayer, Putz, Reder, Reichl, Schachinger, Schweikofer, Stalzer, Theißig, Vögerl, Josef Werndl, Hochw. 
Zweithurm. 
 
Schriftführer der städtische Expeditor Franz Amtmann. 
 
Abwesend die Herren Gemeinderäthe: Holderer, Landsiedl, Reitmayr, Vogl, Frz Wendl, Wickhoff. 
 
Herr Bürgermeister eröffnet die Sitzung und trägt vor: 
 
4622. Gesuch des Dr. Joh. Hochhauser Rechtskonsulent der Stadtgemeinde Steyr um einen 8 oder 10 
tägigen Urlaub zur Reise nach Paris. 
Wird der nachgesuchte Urlaub bewilligt. 
 
4474. 4545. Dr. Plattner als Concursmaßa-Verwalter der bürgerl. Kohlkommunität um endliche 
Übername des Kohlerhäusels N° 509 u. des Kohlstadels am Kohlanger um den Schätzungswerth, — 
dann Currende des Dr. Plattner vom 10. Septbr 867 Z. 2968. über die Einberufung der 
Concursgläubiger auf den 12. Oktober d.J.  
 
Vortrag 
Vier Tage nach Einlangen des Gesuches wurde der Gemeinde auch die Currende des Herrn Dr. 
Plattner vom 10. Septbr. d.J. Z. 4545 intimirt, laut welcher die gesammten Gläubiger der 
Concursmaßa der bürgl. Kohlkommunität auch über den Punkt auf den 12. Oktober d.J. in die Kanzley 
des Herrn Dr. Plattner einberufen wurden, ob die am Kohlanger in Steyr gelegenen Realitäten unter 
dem Schätzungswerthe der Stadt Steyr zur Vermeidung eines Eigenthums Prozeßes belassen werden 
könne, und wie hoch dieser Preis seyn müsse. 
Mit Rücksicht auf diese Currende wurde der einhellige Beschluß gefaßt, vor der Versammlung der 
Concursmaßagläubiger und deren Ausspruch in eine Erledigung des neuerlichen Ansuchens des 
Herrn Concursmaßa-Verwalters nicht einzugehen. 
 
4425. Herr Bürgermeister bringt zur Kenntniß, daß im Monate August d.J. 3 freye Gewerbe, zu zwar:  
 
1 Viktualienhandel von Josefa Wittine,  
1 Handel mit kurzen Waaren von Klara Appel,  
1 Maschinen Erzeugung von Rupert Rathner  
 
angemeldet, u. 3 concessionirte Gewerbe, als  
 
2 Fliegenschützgewerbe an Johann Meidinger u. Ignaz Huemmer, u.  
1 Baugewerbe an Anton Plochberger  
 
verliehen worden seyen. Dagegen wurden 5 freye Gewerbe, und zwar  
 
1 Messerergewerbe von Ignaz Fröhlich, 
1 Musikergewerbe von Johann Altmann,  
1 Viktualienhandel von Dominikus Schachermayr 
1 Viehhandel von Engelbert Hack, u.  



1 Uhrmachergewerbe von Johann Staretscheck  
 
zurückgelegt. 
Wird zur Wissenschaft genommen. 
 
4603. Schreiben der Ingenieur Abtheilung der kk. Kronprinz Rudolf Bahn um Mittheilung in Betreff 
der Beleuchtungsart der Bahnstraße zum Aufnahmsgebäude. 
Wurde einhellig beschloßen die Beleuchtung der Zufahrtsstraße zum Bahnhofe mit Gas zu 
veranlaßen, wenn die Röhrenlegungskosten von Seite der Gasunternehmung oder der Bahndirektion 
übernommen werden. 
 
Für die I. Section trägt vor: Obmann Herr Vice Bürgermeister Plaichinger. 
 
4139. Rekurs des Anton Jetzinger Nagelschmidgesellen in Losenstein wegen verweigerter 
Ehebewilligung. 
Ist der hohen kk. Statthalterey mit Bericht vorzulegen. 
 
4601. Gesuch des Josef David Neumayr Feilhauergesellen um Ertheilung der Ehebewilligung mit 
Elisabeth Moser. 
Antrag auf Ausfertigung des Ehekonsenses. 
 
Für die II Section trägt vor: Obmann Herr Gemeinderath Theißig. 
 
4289. Das städtische Kasseamt überreicht den Stadtbasse Journal Abschluß für den Monat August 
1867. 
Aufgrund der von den Herren Gemeinderäthen Theißig und Edelbauer vorgenommenen Revision u. 
des constatirten richtigen Befundes wird dieser Monats Abschluß in allen Empfangs- u. Ausgabs-
Rubriken genehmigt. 
 
Für die III. Section trägt vor: Obmann Herr Gemeinderath Josef Haller. 
 
4124.4473.4497. Offerte wegen Lieferung von Brückenbauholz. 
Wird das Offert des Karl Stöger in St. Peter mit dem Beifügen gemeinderäthlich genehmigt, daß nur 
im Winter geschlagenes Holz geliefert werden dürfe. 
 
Für die IV. Section trägt vor: Obmann Herr Gemeinderath Schweikofer. 
 
3288. Gesuch des Peter Baumgartner um fernere Belassung im Sondersiechenhause. 
Antrag: Wird dem Gesuchsteller ausnamsweise der fernere Aufenthalt im Sondersiechenhause mit 
dem ausdrücklichen Bemerken bewilligt, daß er bey Vorkommen, des mindesten 
Hausordnungswidrigen Benehmens die sogleiche Entlassung zu gewärtigen habe. 
 
4803. Martin Steininger verw. Zimmermann um Aufname in ein hiesiges Unterstandshaus. 
Wird dem Bittsteller mit seiner zur Pflege bestimmten Tochter Maria der Unterstand im St. Josef 
Lazareth bewilligt. 
 
4426. Stefan Hörmann verw. Messerer um Aufname in das Bürgerspital. 
Wird der Unterstand im Bürgerspitale bewilligt. 
 
4828. Josefa Leitner um Gestattung des Unterstandes in einem hiesigen Versorgungshause. 
Wird der Bittstellerin sammt ihrer Tochter der zeitweilige Unterstand im St. Josef Lazareth bewilligt. 



 
4427. Josef Wegscheider um Aufname in ein hiesiges Unterstandshaus. 
Wird dem Bittsteller der Unterstand im Bruderhause bewilliget. 
 
ad 5728. Wiederhohltes Gesuch der Theresia Oberlehner um eine Unterstützung. 
Wird der Antrag, die Bittstellerin bis zur Verleihung einer Pfründe eine Armen Unterstützung von 
wochentlich 20 xr zuzuweisen, einhellig angenommen. 
 
4329. Das Gesuch des Albert Wiederich um Ertheilung einer Bürgerpfründe.  
Wurde abschlägig beschieden. 
 
4231. Gesuch der Juliana Zierer um Verleihung einer Pfründe oder bis zur Erledigung einer solchen 
um eine andere Unterstützung. 
Nachdem der Ehegatte der Bittstellerin sein Geschäft bisher noch erwerbsfähig betreibt, so kann 
dermalen dem Bittgesuche keine Folge gegeben werden. 
 
4090. Note der Gemeinde Vorstehung Sonntagberg um eine Unterstützung für den erkrankten 
Leopold Löschenkohl. 
Die Section beantragt, dem Bittsteller für die Zeit vom 26. Aug. bis Ende Septbr 10 fl als 
Unterstützung zu bewilligen, und die Gemeinde Sonntagberg zu ersuchen, über den gegenwärtigen 
Zustand des kranken Leopold Löschenkohl genauen Bericht zu erstatten, und falls derselbe 
transportabel seyn sollte, ihn hieher ins Spital zu verschaffen. 
Dieser Antrag wurde ein stimmig angenommen. 
 
Hiernach wurde die Sitzung geschlossen. 
 
Pöltl Bürgermeister 
Theißig 
Joh. Landsiedl 
Amtmann Schriftführer 


